
 

SOPREMA AG 

Härdlistrasse 1 - 2 • 8957 Spreitenbach • Schweiz  

Tel.: +41 (0)56 418 59 30 • Fax. : +41 (0)56 418 59 31 • www.soprema.ch • E-mail : info@soprema.ch 

Stand November 2017. Änderungen vorbehalten. 

Merkblatt 101 – Untergründe vorbereiten 

 

Fräsen:  

Beim Fräsen wirken Meissel, Hämmer oder 
Lamellen einer entsprechend ausgelegten 
Fräsmaschine auf den Untergrund ein. Es erfolgt 
ein grosser  Materialabtrag und resultierend eine 
Zerstörung der Untergrundstruktur. Fräsen erzeugt 
ein sehr raue Oberflächenstruktur. Diese Struktur 
ist in aller Regel zum Beschichten ungeeignet, da 
die grosse Rauhtiefe einen hohen Materialbedarf 
bedingt. In aller Regel folgt auf einen Fräsgang ein 
Kugelstrahlgang, der die grobe Oberfläche glättet. 
Fräsen eignet sich für mineralische Untergründe, 
aber auch für bestimmte bituminöse wie z.B. 
Asphalt.  

Kugelstrahlen: 

Beim Kugelstrahlen werden in aller Regel 
Metallgranulate oder Kugeln mechanisch mit hoher 
Geschwindigkeit auf einen Untergrund 
geschleudert. Dies bewirkt einen geringen Abtrag 
des Untergrundes, ohne die Untergrundstruktur so 
stark zu zerstören wie beim Fräsen. Kugelstrahlen 
ist für Beschichtungen auf mineralischen 
Untergründen die ideale Vorbereitungsmethode. 
Durch die Vortriebsgeschwindigkeit der 
Kugelstrahlmaschine wird die resultierende 
Rauhtiefe beeinflusst. Eine Rauhtiefe von 0,5 mm 
bis 0.8 mm gilt als ideal zum Beschichten. Aufgrund 
des geringen Materialabtrags kann Kugelstrahlen 
nur bedingt  zur Begradigung von 
Untergrundunebenheiten dienen. Grobe 
Glättspuren eines Betons können nur mittels 
Fräsen entfernt werden.  

 

 

Sandstrahlen:  

Sandstrahlen wird in der Regel bei kleineren, 
schwer zugänglichen vertikalen Flächen 
eingesetzt.Per Luftdruck werden diese auf die 
Oberfläche geschleuderte. Das führt zu einem 
feinen Strahlbild. Auf metallischen Untergründen 
können damit gute und gleichmässige Ergebnisse 
erzielt werden. Unter den Begriff Sandstrahlen fällt 
auch die Verwendung von anderen Strahlgut, 
Kunststoffe und Glasperlen wären ebenfalls 
geeignet. 

 

Die Basis für eine dauerhafte Beschichtungs- oder Abdichtungsmassnahme wird bereits bei der Vor-
bereitung des Untergrundes gelegt. Die Auswahl und die Planung der Untergrundvorbereitung ist 
sorgfältig durchzuführen. Sie muss dem Untergrund angepasst sein, um kostenintensive Spätfolgen 
durch geringe Haftung zu vermeiden… 
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Schleifen:  

Schleifen ist ein Untergrundvorbereitungsverfahren, 
bei dem nur ein sehr feiner Materialabtrag erfolgt. 
Beim Schleifverfahren selbst erzeugen Materialien 
mit grosser Härte, wie z.B. Korund oder Diamant 
auf einer Scheibe oder einem Band den Abtrag von 
Spänen durch eine schnelle Rotationsbewegung.  
 
Das benötigte Werkzeug ist in aller Regel sehr 
mobil und klein, so dass das Schleifen dort zur 
Untergrundvorbereitung eingesetzt wird, wo 
Kugelstrahlmaschinen nicht hingelangen können. 
So wird Schleifen zur partiellen Vorbereitung von 
Randbereichen verwendet, aber auch zur 
kleinflächigen Entfernung von Anhaftungen, wie 
z.B. Kleberrückständen oder Altbeschichtungen.  
 
Schleifen ist für nahezu alle Untergründe geeignet. 
Je nach Untergrund ist ein entsprechend schnelles 
maschinelles Verfahren zu wählen (z.B. 
mineralische Untergründe), oder ein sehr 
langsames, teilweise manuell ausgeführtes 
(empfindliche metallische Untergründe, 
Kunststoffdichtungsbahnen).  

Beim Schleifen entsteht grosse Hitze, sodass bei 
der Bearbeitung von bituminösen Untergründen 
darauf geachtet werden muss, dass das 
Schleifwerkzeug nicht mit weichen Bitumen 
zugesetzt wird. 

 

 

 

Stocken:  

Die Stockmaschine ist ähnlich einer 
Schleifmaschine aufgebaut, durch das langsamere 
rotieren in Kombination mit sechs oder acht 
Hartmetallrädchen wird eine gleichmässig raue, 
verlege reife Oberfläche erzeugt. 
 
Stocken ist die optimale Ergänzung für das 
Kugelstahlverfahren.  
Ausserdem für Anschlüsse an aufgehenden 
Bauteilen sowie kleineren Flächen, bei welchen 
sich die Installation einer Kugelstahlanlage nicht 
rechnet. 
Stocken ist ausschliesslich für mineralische 
Untergründe wie Beton oder Hartbeton geeignet. 
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Wasserstrahlen:  

Wasserstrahlen erzeugt durch den Eintrag von 
Wasser unter hohem Druck (1000-2000 Bar) auf die 
entsprechende Oberfläche, einen Materialabtrag. 
Wasserstrahlen wird zum Entfernen von 
Altbeschichtungen in der senkrechten verwendet, 
aber auch zum Komplettentfernen von 
Betondecken, wenn der eingebaute 
Bewehrungsstahl erhalten bleiben soll. Im zweiten 
Fall ist immer von einer massiven 
Betoninstandsetzungsmassnahme auszugehen. 
Wasserstrahlen erfordert einen extremen 
maschinellen Aufwand, so dass nur entsprechend 
grosse Flächen für dieses Verfahren in Frage 
kommen. Speziell geschulte Personen führen ein 
Wasserstrahlgerät oder es erfolgt ein 
robotergeführtes Strahlen. In jedem Fall ist bei 
diesem Verfahren der Personenschutz besonders 
zu beachten. 

 

Entfetten:  

Das Entfetten von Untergründen soll fett- und/oder 
ölhaltige, haftungsmindernde Trennschichten vor 
dem Beschichten entfernen. Entfetten wird vor 
allem auf Untergründen angewandt, die über eine 
relativ glatte Oberfläche verfügen. Glas und Metalle 
werden entfettet, bevor es zu einer 
Beschichtungsmassnahme kommt. Auch 
Kunststoffdichtungsbahnen müssen eventuell 
entfettet werde. Zusätzlich zur Entfettung findet in 
aller Regel eine Reinigung der Oberfläche statt. 
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Untergrund  

 

Verfahren 

Fräsen 
Kugel-

strahlen 
Sand-

strahlen 
Schleifen Stocken Wasser-

strahlen 
Entfetten 

Beton / 
Estrich 

X X X X X X  

Bituminöse 
Untergründe 
Walz-
/Gussasphalt 

X X  X X   

Bituminöse 
Untergründe / 
Bitumen-
bahnen 

       

Kunststoff-
dichtungs-
bahnen 

   X   X 

Glas       X 

Holz   X X    

Metall   X X   X 

Keramik / 
Fliesen 

 X X X    

 

 


